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IG Metall und Betriebsrat:  
“Hoffnung auf den Erhalt des Werkzeugbaus!“ 

 
Die Absicht der Geschäftsführung der Fa. W. 
Karmann GmbH Osnabrück, den Werkzeugbau 
stillzulegen wäre aus Sicht der Arbeitnehmer-
vertreter eine unternehmerische Fehlentschei-
dung. 
 
„Der Werkzeugbau kann für eine zukünftige stra-
tegische Ausrichtung des Unternehmens eine 
wichtige Rolle spielen“, schätzt Wolfram Smolinski, 
Betriebsratsvorsitzender die aktuelle Situation ein 
und fordert“, dass die Entscheidung unter der Be-
rücksichtigung der sich abzeichnenden strukturel-
len Veränderungen in der Automobilindustrie     
überprüft werden muss“. 
 
In einer ersten Verhandlung über diese beabsich-
tigte Betriebsänderung haben die Arbeitnehmer-
vertreter ihre Bedenken und Argumente vorgetra-
gen und die Insolvenzverwaltung hat eine intensi-
ve Prüfung zugesagt. 
 
„Wir sind durchaus zuversichtlich, dass wir eine 
Gesamtstilllegung des Werkzeugbaus abwenden 
können, aber an einer Straffung der Strukturen 
arbeiten müssen“, schätzt Hartmut Riemann, 1. 
Bevollmächtigter der IG Metall Osnabrück den 
Verhandlungsstand ein.  
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